
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 53 (1927)

Heft: 42

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 01.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


gabren Sie gu,"
fdjrie eine raube Stint»
me. llnb ber Sutfdjer
peitfcfjte bie 3ßferbc,
uttb balb inar ber SBa»

gen unferen Blirfcn
entfdjtounben.

Sa, SBatfon, ber
Bctoeiê ift crbtadjt!"
fagte ©olmeê, inbem
er beu aufgeregten
©unb toieber au bie
Seine nabm. Tcr
Spaniel badjte, eê

nuire feine ©errin, unb
er fanb, bafe eê ein
grember mar. ©unbe
irren fid) nicbt."

Stber bas toar
bod) bie Stimme eines
SJc'anues", rief id).

Statürlidj! SBir fja»
bett einen toeitere n

Srumpf iu ber ©anb,
SBatfon, aber tro^bem
muffen roir borfidjtig
ju SBette geben." ®u muft ben Äutfdper mit irgenb einer grage aufhalten.

&ier ift bic Stelle," fagte er, afê roir
bei bem fjoben Toppelior beê Barîeê an»
langten, ©egen 12 Ubr, fo ergäblte mir
3Kr. Barnes, madjt bie alte Tante eine Slus
faJjrt, unb ber SBagen mufe langfam fabreu,
mäbrenb bie Sore geöffnet merben. SBenn
ber SBagen burd) bas tor fätjrt, unb bebot
et fid) in Stab fefcf, mufet bu beu Ätutfdjcr
mit irgenbeiner grage aufhalten. .Uütnmere
bid) nicfjt um mid). ftd) toetbe mict) fjinter
biefer Stechpalme berfteden uub meine Be
obarijtungeu madjen."

SBir brandjten nicbt lauge ju matten,
benn fdjon nad) einer Biertelftunbe näherte
fid) uns auf ber langen SUlec ein offener gel
ber Sanbauer mit gmei pradjtbollen raffigen
®raufd)immeln. ©olmeê frodj mit bem
©uttb binter einen Bufd). ftcfj ftanb gleid;
gültig, meinen Spagierftod fdjtoingenb, auf
beut gabvmeg. ©in SBädjter fam gelaufen
unb öffnete bas Boslar.

Ter SBagen fubr im Sdjritt, unb fo
fonnte id) mir bie ftnfafeen genau anfefjen.
©in jungeë SJcäbdjen mit frifdjer roter @e»

fid)tsfarbe, ffacfjsbfottbent ©aar unb fjetaus»
forbetnben Stugen fafe linfê. Sfn ifjrer redj»
ten Seite befanb fict) eine ältere Berfon
mit gefrümmtem Striefen. Soroofjl ifjr @e»

fidjt alê audj ifjre Sdjttltcm roaren in Sü»
djer gefjüllt, fo bafe man glauben mufete,
eine Äranfe bor fidj gu bähen. SIfê bic
Sßfetbe bie ©fjauffee erreidjt fjatten, fjielt idj
meine ©anb mit befefjlettber ©efte fjodj, unb
alê ber Mutfdjer bic ,3ügel attgog, fragte id),
ob Sir Sîobert in Sboscombc Olb Blace an
mefcnb fei.

ftm felben Slugenblid trat ©ointes aus
feinem Betfted unb liefe bett Spaniel frei.
SJÎit luftigem ©ebell ftürmte biefer Oorroärts
gum SBagen unb fprang auf bas Trittbrett.
3m näcfjftcn Slugenblid bertoanbelte fidj fein
greubengebell in eitt SButgefjeul, unb cr
fdjnappte nadj bem fdjtoargcn Sîodfaum.

SJcein ©efäfjrte fcfjien für biefen Sag feine
weiteten B'äne gu tjaben, uttb roir fjolten
besljalb unfer Singelgerät, um im SJiüfjlbad)
nadj gordien gu fifdjen. Tie gifdjc biffett
gut, uub fo batten roir bafb eine fdjöne Bor
tion für unfer Siadjtmafjl gefangen, ©rft
ttacfj bent ©ffen geigte ©olmeê neuen Unter»
nefjmungêbrang. SBieber befanben roir uns,
loie am SJÎorgen, auf ber Sanbftrafee, meldje
uns gu beut Barrtor fütjrte. Tort ertoartetc
unê eine bbbe bttnffe ©eftalt, roeldje fidj als
unfere Souboner Bcfauntfdjajt, SJÎr. ftojjit
SJÎafon, ber Àrainer, entpuppte.

©uten Sfbenb, meine ©erren", fagte er.
ftctj erfjielt ftbre Reiten, SJÎr. ©olmeê. Sir

Stöbert tft nodj nicfjt gurüdgefefjrt, aber, toie
ich börc, mirb cr fjeute abenb erroartet."

SBie toeit ift bie ©ruft bom ©aufe ent»
ferat?" fragte ©olmeS.

Ungefäbr 500 SJÏeter."
Tann braudjen toir rootjl nidjt gu

befürdjten, bafe er unê überrafdjt?"
Tem fann idj midj nidjt ausfegen, SJcr.

©olmeê. Sotoie er anfommt, toirb er midj
gu fpredjen roünfdjen, um gu erfahren, roie
eê mit ber Sfjoäcombc Brtnce" ftebt."

Tas leudjtet mir ein, aber bann muffen
mir eben ofjne Sie arbeiten, SJÎr. SJÎafon.
geigen Sie unê bie ©ruft, unb bann fön»
nen Sie toieber geben." (gortfetjung folgt.)
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Fahren Sie zu,"
schrie eine rauhe Stimme,

Und der Kutscher
Peitschte die Pserde,
und bald war der Wagen

nnseren Blicken
entschwunden.

Se>, Watsem, der
Beweis ist erbracht!"
sagte Holmes, indem
er den aufgeregten
Hnnd wieder an die
Leine nahm. Ter
Spaniel dachte, es
iväre seine Herrin, und
er fand, daß es ein
Fremder war. Hunde
irren sich nicht."

Aber das war
dvch die Stimme eines
Mannes", rief ich.

Natürlich! Wir
haben einen weiteren
Trumpf in der Hand,
Watson, aber trotzdem
müssen wir vorsichtig
m Werke gehen." Du mußt den Kutscher mit irgend einer Frage aufhallen.

Hier ist die Stelle," sagte er, als wir
bei dem hohen Doppeltor des Parkes
anlangten. Gegen 12 Uhr, so erzählte mir
Mr. Barnes, macht die alte Dame eine Ans
fahrt, nnd der Wag.m mnß langsam fahren,
während die Tore geöffnet Iverden. Wenn
der Wagen durch das Tor fährt, nnd bevor
cr sich in Trab setzt, mußt du den Kutscher
mit irgendeiner Frage anschalten. Kümmere
dich nicht nm mich. Ich werde mich hinter
dieser Stechpalme verstecken nnd meine Be
obachtungen machen."

Wir brauchten uicht lange zn warten,
denn schon nach einer Biertelstundc näherte
sich uns ans der langen Allee ein offener gel
ber Landauer mit zwei prachtvollen rassigen
ànschimmeln. Holmes kroch mit dem
Hund hinter einen Busch. Jch stand gleich
gültig, meinen Spazierstvck schwingend, auf
vem Fahrweg. Ein Wächter kam gelaufen
nnd öffnete das Parktvr.

Dcr Wagcn fnhr im Schritt, und so
konntc ich mir dic Jnsaßcu gcnau ansehen.
Ein junges Mädchen mit frischer roter
Gesichtsfarbe, flachsblondem Haar uud
herausfordernden Augeu saß links. An ihrer rechten

Seite befand sich eine ältere Person
mit gekrümmtem Rücken. Sowohl ihr Gesicht

als auch ihre Schultern waren in Tücher

gehüllt, so datz man glauben mußte,
cine Kranke vor sich zu habeu. AIs die
Pferde die Chansscc erreicht hatten, hielt ich
meine Hand mit befehlender Geste hoch, nnd
als der Kutscher die Zügel anzog, fragtc ich,
ob Sir Robert in Shoscombe Old Place an
wesend sei.

Ini selben Augenblick trat Holmes aus
seinem Bersteck und lieh den Spaniel frei.
Mit lustigem Gebell stürmte dieser vorwärts
zum Wagen und sprang aus das Trittbrett.
Lm nächsten Atigenblick verwandelte sich sein
Freudengebell in ein Wutgeheul, und er
schnappte nach dem schwarzen Rocksaum.

Mein Gefährte schien für diesen Tag keinc
weiteren Pläne zu haben, und wir holicii
deshalb unser Angelgerät, nm im Mühlbach
nach Forellen zu fischen. Die Fische bissen
gnt, nnd so hatten wir bald eine schönc Por
lion sür unscr Nachtmahl gefangen. Erst
nach dem Essen zeigte Holmes neuen Untcr-
nchmungsdrang. Wieder befanden wir uns,
lvie am Morgen, auf der Landstratze, lvelche
nns zu dem Parktor führte. Dort erwartctc
uns cine hohe dunkle Gestalt, welche sich als
nnsere Londoner Bekanntschaft, Mr. Jcyn
Mason, der Trainer, entpuppte.

Guten Abend, meine Herren", sagte er.
Jch erhielt Ihre Zeilen, Mr. Holmes. Sir

Robert ist noch nicht zurückgekehrt, aber, wie
ich höre, wird er heute abend erwartet."

Wic weil ist die Gruft vom Hause
entfernt?" fragte Holmes.

Ungefähr 500 Meter."
Dann braucheu wir Wohl nicht zu

befürchten, dah er uns überrascht?"
Dem kann ich mich nicht aussetzen, Mr.

Holmes. Sowie er ankommt, wird er mich
zu sprechen wünschen, nm zu erfahren, wic
es mit der Shoscombe Prince" steht."

Tas leuchtet mir ein, aber dann müsset!
lvir eben ohne Sie arbeiten, Mr. Mason.
Zeigen Sie uns die Gruft, und dann können

Sie wieder gehen." (Fortsetzung folgt.)
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